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Freitag, den 17. April 2020

VIER FRAGEN AN DEN BAULEITER - KANALBAU GEHT VORAN
Die Kanalbauarbeiten in der Hochdorferstraße gehen voran. Seit einer Woche ist nun die Zufahrt zum Hochdorfer Rathaus / 
Ortsverwaltung gesperrt. Was war bisher – wie geht es weiter? Zeit eine kleine Zwischenbilanz zu ziehen mit vier Fragen an den 
Bauleiter Thomas Wehrle.  
  
Herr Wehrle, die Zufahrt zum Hochdorfer Rathaus ist seit dieser Wo-
che wegen der Kanalarbeiten nicht mehr möglich. Wie ist denn der 
aktuelle Stand der Dinge bei den Arbeiten? 

Wehrle: Wir sind mit all den Arbeiten in dem vorgegebenen Zeit-
plan. Zur Zeit tauschen wir die vorhandene  Regenwasserkanali-
sation komplett aus, das heißt wir bauen den Regenwasser-Kanal 
in einer Tiefe bis 4,50 m aus und verlegen den neuen mit einem 
dreifachen Durchmesser von 900 mm. Gleichzeitig wird in diesem 
Bereich der marode Schmutzwasserkanal erneuert, dies findet al-
les unter laufendem Betrieb der Kanäle statt, das heißt das kom-
plette Schmutzwasser wird umgepumpt. Die vorhandenen Haus-
anschlussleitungen werden zeitgleich an die neuen Kanäle wieder 
angeschlossen. Ab nächster Woche wird der Teilbereich der neuen 
Frischwasserleitung ab Dorfbachbrücke bis Höhe Zufahrt Rathaus 
neu verlegt, einschließlich Anbindung der Hausanschlussleitungen. 

Ab wann ist die Zufahrt wieder möglich? Wann ungefähr wird von 
Süden her asphaltiert? 

Wehrle: Ab Kalenderwoche 19 (04.05.20) beginnen wir mit den Straßenbauarbeiten ab Höhe Haus Nr. 10 bis Höhe Einfahrt Rathaus. Hier 
werden in diesem Zuge noch Glasfaserkabel mitverlegt, die Bordsteine teilweise neu versetzt, zusätzliche Straßeneinläufe (Gully) versetzt 
und Entwässerungsrinnen ergänzt. Die neue Asphaltschicht der Straße/Gehwege etc. wird voraussichtlich bis Ende KW24 hergestellt. 
Teil-Fertigstellung und Freigabe bis einschließlich Zufahrt zum Rathaus sind ab KW 25 von Süden her möglich. 

  - Fortsetzung Seite 2 -

„Mooskrotten-Info: Generalversammlung am 25.04. sowie der Ehrenabend am 02.05. sind hiermit abgesagt; neue Termine
werden rechtzeitig bekannt gegeben“. 

Die Kanalbauarbeiten bringen es mit sich: Die Zufahrt zur Ortverwaltung ist 
in den nächsten Wochen nicht möglich. 

Klimawochen – Veranstaltungen verschoben 
Im Zuge der aktuellen Corona-Krise müssen nun auch leider die beiden noch ausstehenden Veranstaltungen der 
Klimawochen in Hochdorf leider abgesagt werden. Der Abend mit Dr. Böhler zum Thema „Was mach der Klimawan-
del mit unserer Gesundheit?“ am Di. 22. April entfällt ebenso wie der Vortrag von Dr. von Zahn vom städtischen 
Umweltamt am Mi. 29 April zum Thema Klimaschutzkonzept Stadt Freiburg – Auswirkungen für Hochdorf“. Für 
beide Veranstaltungen sowie der ausgefallene Abend zum Sonnenstrom werden neue Termin gesucht. Wir bitten 
um Ihr Verständnis.  
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ÖFFNUNGSZEITEN • BEREITSCHAFTSDIENSTE • NOTFALLDIENST
Ortsverwaltung Hochdorf

Hochdorfer Str. 4, 79108 Freiburg i. Br. Tel. 07665/94739-0
E-Mail: ov-hochdorf@stadt.freiburg.de Fax. 07665/94739-19

Sachgebiete:
Ortsvorsteher  Herr Hammer 94739-10
Standesamt, Rentenangelegenheiten, 
Nachrichtenblatt  Frau Hess  94739-11
Melde-/Ausweiswesen, Führerscheine, 
Beglaubigungen  Frau Fürderer  94739-12
Grundbucheinsichtstelle, Bauwesen, 
Allgemeine Verwaltung  Frau Berger 94739-13
Friedhofswesen, Hundesteuer, 
Mooswaldhalle Frau Wendler 94739-14

Öffnungszeiten: derzeit nur telefonisch
Montag-Freitag 8.30 –12.00 Uhr
Mittwoch zusätzlich  18.00 – 20.00 Uhr

Sprechzeiten des Ortsvorstehers: derzeit nur telefonisch
Montag  17.00 –18.00 Uhr
Mittwoch  17.30 – 19.30 Uhr und nach Vereinbarung
Internet: www.freiburg.de/hochdorf

Zentrale Tel. Nr. für deutschlandweite Behördenauskünfte 
(ohne Vorwahl)  115
Servicezeiten:Montag- Freitag  8.00 bis 18.00 Uhr

Quartiersarbeit Hochdorf 
Johanna Kostka, Tel. 0171 / 968 2680 
Hochdorfer Str. 2 (im Michael-Denzlinger-Haus/Familientreff) 
quartiersarbeit-hochdorf@caritas-freiburg.de 
Sprechzeiten: Mo 10-12 Uhr und Mi 15-17 Uhr 

Hallenbad Hochdorf aktuell geschlossen 0761/2105-550
Mo geschlossen außer für Kurse
Di 15.00 - 20.00 Uhr
Mi geschlossen außer für Kurse
Do 09.30 - 11.00 Uhr  Senioren und Schwangere
 15.00 - 20.00 Uhr
Fr 15.00 - 18.00 Uhr Spielnachmittag
 18.00 - 21.00 Uhr abgetr. Bahnen für Schwimmer 
Sa 12.00 - 18.00 Uhr
So 08.30 - 13.00 Uhr
An sämtlichen Feiertagen, sowie Sommer- und Winterferien ist das 
Hallenbad geschlossen. Für die restlichen Ferien gelten die üblichen 
Öffnungszeiten. Näheres auch unter: 
http://www.badeninfreiburg.de/baeder-saunen/hallenbad-hochdorf 

Öffentliche Bücherei aktuell geschlossen
Benzhauser Str. 3 07665/91 24 78
buecherei-stm@se-freiburg-nordwest.de
Öffnungszeiten:
Montag und Freitag 16.00 - 19.00 Uhr
Mittwoch  10.00 - 12.00 Uhr
am ersten Samstag im Monat 10.00 - 12.00 Uhr
in den Schulferien
Freitag 16.00 - 19.00 Uhr
Ökum. Nachbarschaftshilfe in March und FR-Hochdorf
Frau Regina Bothe  01577-7029298 

Notfalldienste
Rettungsdienst/Notarzt/Feuerwehr 112
Polizei 110
Krankentransporte 19222
Zahnärztlicher Notfalldienst 0180 3 222 555 42
Giftnotruf 0761/19240
Tierärztlicher Notdienst 0761/72266
Rechtsanwalts-Notdienst 0172/7451940
Sperr-Notruf für Kreditkarten 116116
Bereitschafts- und Entstörungsdienst 
der badenova (kostenl. Service Nr.)
auch für verstopfte Gullys und
defekte Straßenlampen 0800 2767767
www.bnnetze.de/strassenlaterne-melden
Das Scherbentelefon der Abfallwirtschaft (Scherben sowie 
wilde Müllablagerungen melden):  0761/76707-710 (AB). 
Telefonseelsorge 0800 1110111 oder 0800 1110222

Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 
Allgemeinärztlicher Dienst:  116117 
Öffnungszeiten Notfallpraxis für Erwachsene  
am Universitätsklinikum Freiburg, Hugstetter Str. 55 
Mo, Di, Do 20 - 24 Uhr 
Mi, Fr 16 - 24 Uhr 
Sa, So und an Feiertagen 8 - 24 Uhr 
 
Kinderärztlicher Notfalldienst: 116117 
Öffnungszeiten Kinder-Notfallpraxis in der Sautierstr. 1 in 
79104 Freiburg am St. Josefskrankenhaus: 
Montag bis Donnerstag von 19 - 23 Uhr 
Freitag von 16 - 23 Uhr 
Samstag/Sonntag/Feiertag 8 - 23 Uhr 
 
Augenärztlicher Notfalldienst:  116117 
Öffnungszeiten Augen-Notfallpraxis im Universtitätsklinikum 
Freiburg, Kilianstr. 5, 79106 Freiburg: 
Montag, Dienstag, Donnerstag von 19 - 22 Uhr 
Mittwoch 13 - 22 Uhr 
Freitag 16 - 22 Uhr 
Samstag/Sonntag/Feiertag 8 - 22 Uhr 

Notdienstbereitschaft der Apotheken
Den aktuellen Notdienstpan der Apotheken erhalten Sie hier: 
www.lak-bw.notdienst-portal.de oder unter der Tel. 01805 002963

Samstag, 18.04.  Kaiserstuhl-Apothek, 
Hauptstr. 67, Eichstetten a.K. , Tel. 07663 / 12 05 
Sonntag, 19.04. Kaiserstuhl-Apotheke, 
Hauptstr. 3, Vogtsburg i.K. (Oberrotweil), Tel. 07662 / 3 37 
 
Wechsel der Notdienstbereitschaft täglich 8.30 Uhr. 

Ob und wie die Zeiten bzw. Apotheken tatsächlich in der aktuellen 
Lage geöffnet haben, erfragen Sie am Besten über die o.g. Telefon-
nummer oder übers Internet. Angaben sind ohne Gewähr. 

Impressum
Mitteilungsblatt der Ortsverwaltung Hochdorf / Hochdorf aktuell
Erscheinungstag: wöchentlich am Freitag, Herausgeber: Ortsverwaltung Hochdorf, Verantwortlich für den amtlichen Inhalt einschließlich anderer Veröffent-
lichungen der Ortsverwaltung: Ortsvorsteher Günter Hammer, Hochdorfer Str. 4, 79018 Freiburg. Namentlich gekennzeichnete Beiträge liegen außer Verant-
wortung des Herausgebers, Verantwortlich für den Anzeigenteil/Druck: Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG, Meßkircher Str. 45, 
78333 Stockach, Tel. 07771/9317-11, Fax. 07771/93174-0, E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de, Homepage: www.primo-stockach.de
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- Fortsetzung von Seite 1 -

Der erste Bauabschnitt war nicht einfach. Welche Schwierigkeiten mussten Sie und Ihre Männer bewältigen? 

Wehrle: Ja das stimmt !Der Bereich Dorfbachbrücke war schwierig. Zuerst mussten einige Versorungsleitungen (Frischwasser/Gas) um-
verlegt werden, dann wurden Bohrungen bis 10 m Tiefe für die geschlossene Grundwasserhaltung hergestellt und das Grundwasser in 
diesem Bereich über 5 Brunnen bis auf 6,00 m Tiefe abgesengt werden.  Erst dannach konnte mit der Spritzbetongrube begonnen werden, 
um in ca. 5,50 m Tiefe den vorhandene Regenwasserkanal (1100 mm Durchmesser) aufzutrennen und das Einlaufbauwerk (für den neuen 
RW-Kanal Hochdorferstraße ) mit ca. 20 to einzubauen. 

Dann folgte unter der Dorfbachbrücke die Verlegung des neues RW Kanals DU 900 m in offener bergmännischer Bauweise, d.h. unterir-
disch wurde das Erdreich mit Zement-Injektionen verfestigt und dann unter dem Dorfbach durchgegraben. 
Dieser ganze Bereich könnte man vergleichen, wie eine Operation am offenen Herzen !! 
Alles wurde unter Betrieb der vorh. Kanalisation ausgeführt (oberirdisch umgepumpt) 
  
Können Sie einen kurzen Ausblick geben? Wann in etwa ist die Kreuzung am alten Dorfplatz dran? 

Wehrle: Die Kanal-Baustelle wandert in der Hochdorferstraße Tag für Tag Richtung Norden, wir werden ab 25.05.2020 den Kreuzungsbe-
reich Hochdorferstraße / Mooswaldstraße komplett sperren. (Die Verbindung Benzhauserstraße/Mooswaldstraße bleibt beengt offen) 
Bis im gesamten Kreuzungsbereich die umfangreichen Kanal- Frischwasser- Gasleitungs- und Straßenbauarbeiten ausgeführt sind, dauert 
es voraussichtlich bis Ende August. Dann wird bis Ende Dezember in der Mooswaldstraße Richtung Osten weitergearbeitet. 
  
Vielen Dank für das Gespräch und die Informationen. Weiterhin gutes Gelingen!  

MITTEILUNGEN 
DER ORTSVERWALTUNG

Verloren/Gefunden :   
- wurde am Samstag, 11.04. eine Bluetooth-Box (JBL-Box 30 cm 
lang mit Tragegurt)

Die Fundsache kann zu den Öffnungszeiten auf der Ortsverwal-
tung abgeholt werden. 

 
 

Vorgezogener Radaktionsschluss 
In der 18. Kalenderwoche wird der Redaktionsschluss von Hoch-
dorf aktuell wegen des Feiertages „1. Mai“ um einen Tag vorge-
zogen auf 
  

Montag, den 27.04.2020 11:00 Uhr. 
  
Wir bitten um Verständnis, dass Beiträge, die nach Redaktions-
schluss bei uns eingehen, nicht mehr berücksichtig werden kön-
nen. 

Wir bitten alle Vereine und Artikel-Einsteller um Beachtung. 

 
 
 

Änderung Müllabfuhr: 
Die Müllabholung von Freitag, 01.05.2020 verschiebt sich wegen 
des Feiertages auf Samstag 02.05.2020. 

 
 
 

BERICHTE 
UNSERER VEREINE

Angelsportverein Hochdorf e.V.

Absage Forellenfest am 1. Mai   
Die momentane Lage lässt derzeit keine Einschätzung über den wei-
teren Verlauf der Corona-Krise zu. Die Gesundheit unserer Mitglieder 
und auch die unserer Gäste hat für uns oberste Priorität.  
  
Aus diesem Grund müssen wir unser beliebtes Forellenfest am 1. 
Mai für 2020 leider absagen.“ 
  
 

Familientreff MütZe

Gemeinsame Bastel-Aktion: Zeigt uns eure Hände! 
Liebe Hochdorfer Kinder, liebe Familien,
wir haben eine Aufgabe für euch:

Zeigt uns eure Hände als Zeichen, dass wir zusammenhalten, auch 
wenn wir uns im Moment nicht wirklich die Hände reichen können! 
Macht dazu zu Hause einen bunten Handabdruck, schreibt eu-
ren Namen und Alter drauf und werft das Blatt in den Briefkasten 
des Familien-Treffs (Hochdorfer Str. 2) ein. Wir sammeln alle Hände 
und hängen sie für alle sichtbar auf als Zeichen des Mut-Machens. 
Wir freuen uns auf viele bunte Hände! 
 
Absage Jubiläumsfest am 21. Juni 
Aufgrund der ungewissen Situation haben wir schweren Herzens 
die Vorbereitungen für unser großes Jubiläumsfest im Juni abgebro-
chen. Wir wollen unser Jubiläum gemeinsam mit euch im Sommer 
2021 nachfeiern! 
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Feuerwehr

Monatsrückblick der Feuerwehr Freiburg Abteilung Hochdorf 
Februar / März 2020 

Einsätze: 
10.02.2020, 06:38 Uhr,  Unwettereinsatz, Wonnhaldestraße, 
 79100 Freiburg 
10.02.2020, 06:49 Uhr,  Unwettereinsatz, Granadaallee, 
 79110 Freiburg 
10.02.2020, 07:00 Uhr,  Unwettereinsatz, Komturplatz, 
 79108 Freiburg 
10.02.2020, 07:33 Uhr,  Unwettereinsatz, Kilianstraße, 
 79106 Freiburg 
10.02.2020, 07:47 Uhr,  Unwettereinsatz, Markwaldstraße, 
 79108 Freiburg 
10.02.2020, 07:57 Uhr,  Unwettereinsatz, Im Christ, 79108 Freiburg 
10.02.2020, 09:27 Uhr,  Unwettereinsatz, Fuchswinkel , 
 79108 Freiburg 
14.02.2020, 20:09 Uhr,  Brand 3, Hanferstraße, 79108 Freiburg 
26.02.2020, 09:35 Uhr,  Sandsäcke füllen und lagern, 
 Leinenweberstraße, 79108 Freiburg 
26.02.2020, 11:09 Uhr,  Person in Zwangslage, Riedmatten, 
 79108 Freiburg 
02.03.2020, 09:51 Uhr,  Brand 4, Alban-Stolz-Straße, 
 79108 Freiburg 
02.03.2020, 16:31 Uhr,  Person in Zwangslage, B294, 
 Freiburg - Gundelfingen 
04.03.2020, 10:44 Uhr,  Brandmeldealarm, Kirchhofweg, 
 79108 Freiburg 
11.03.2020, 17:00 Uhr,  Person in Zwangslage, Drachenweg, 
 79110 Freiburg 
15.03.2020, 22:50 Uhr,  Brandmeldealarm, Bebelstraße, 
 79108 Freiburg 
16.03.2020, 17:12 Uhr,  Heimrauchmelder, Drachenweg, 
 79110 Freiburg 
16.03.2020, 21:55 Uhr,  Vegetationsbrand, Markwaldstraße, 
 79108 Freiburg 
20.03.2020, 22:53 Uhr,  Brand 1, Hochdorfer Straße, 
 79108 Freiburg 
  
Übungen & sonstige Veranstaltungen 
03.02.2020, 19:30 Uhr,  Wehrversammlung, Neue Messe 
17.02.2020, 19:30 Uhr,  Abteilungsübung 
28.02.2020, 19:30 Uhr,  Jahreshauptversammlung 
09.03.2020, 19:30 Uhr,  Abteilungsübung 
 
Wir sind weiterhin für Sie da! Bleiben Sie zuhause und vor allem 
gesund! 
  
Marco Baier 
Schriftführer 
Feuerwehr Freiburg - Abteilung Hochdorf 

VdK March/Hochdorf

Terminabsage 

Liebe Mitglieder des VdK March/Hochdorf 

wir müssen aus aktuellem Anlass die bereits geplante Fahrt am 
06.06.2020 nach Ludwigsburg zum Blühenden Barock absagen. Die 
Landesregierung hat allen Busunternehmen alle Ausflugsfahrten bis 
einschließlich 15.06.2020 untersagt. Dafür haben wir vom Vorstand 
Verständnis. Wir haben ja auch für Sie, unsere Mitglieder, auch ein 
Stück Fürsorgepflicht. Weil ja selbst die Fachleute nicht absehen kön-
nen, wie lange die Krise geht, stellen wir unsere Planungen bis auf 
weiteres ein. 

Wir bitten um Ihr Verständnis. Auch die bisherigen Besuche von Ju-
bilaren zu runden Geburtstagen stellen wir ein. Diese werden wir zu 
einem späteren Zeitpunkt nachholen. Wir wünschen Ihnen und Ih-
rer Familie viel Gesundheit und dass Sie die derzeitige Situation gut 
überstehen. Rufen Sie Ihre Freunde und Nachbarn einfach mal an, 
schreiben Sie eine Email oder eine What´s App und bleiben Sie so 
miteinander in Kontakt. 

Es grüßt Sie alle herzlich auch im Namen aller Vorstandsmitglieder 
Herbert Schießel Vorsitzender VdK March/Hochdorf 

 
Jugendhaus
 

 
 

BLÄTTERN SIE ONLINE! 
www.myeblättle.de
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KIRCHLICHE 
MITTEILUNGEN

EVANGELISCHE GEMEINDE HOCHDORF 

Katharina-von-Bora-Haus 
 

Zu den Mühlmatten 6, 79108 Freiburg 
Homepage Pfarrgemeinde West: 
www.ekifrei-west.de 
  
Sprechstunde mit 
Pfarrerin Anja Rahmelow,  
gerne nach telefonischer Vereinbarung, Telefon: 0761-15147337 
Mail: anja.rahmelow@kbz.ekiba.de  
  
Pfarrbüro:  
Gemeindesekretärin Petra Eschmann 
Fehrenbachallee 50, 79106 Freiburg, Tel. 0761 27 66 42 
Mail: hochdorf.freiburg@kbz.ekiba.de  
  
Für Raumanfragen 
Katharina-von-Bora-Haus Hochdorf 
Frau Henning Tel. 07665- 94 76 76 7 

Glaubens-ABC 
Normalerweise machen wir Sie an dieser Stelle auf Veranstaltungen 
der evangelischen Kirche in Hochdorf aufmerksam. Wegen Corona 
fallen aber alle Veranstaltungen zurzeit aus. Darum beginnen wir 
stattdessen heute mit einem kleinen „Glaubens-ABC“. Damit verbun-
den ist die Hoffnung, dass wir nicht bis zum Buchstaben Z gelangen, 
weil wir vorher schon stattdessen wieder auf Veranstaltungen hin-
weisen können. 
Wenn Sie Wünsche haben, was in diesem Glaubens-ABC vorkommen 
soll, schreiben Sie sie an anja.rahmelow@kbz.ekiba.de 
  
Abendmahl 
Am letzten Abend seines Lebens saß Jesus mit seinen Freunden zu-
sammen. Sie feierten das jüdische Fest Pessach, bei dem unter an-
derem Brot und Wein wichtig sind. An diesem Abend deutete Jesus 
Brot und Wein um: „Das Brot ist mein Leib, der für euch hingegeben 
wird.“ und „Der Wein ist mein Blut, das für euch vergossen wird.“ 

Und zuletzt: „Esst in Zukunft genauso zu meinem Gedächtnis“. 
Seitdem feiern Christen miteinander das heilige Abendmahl. Sie er-
innern an den letzten Abend, an den Tod und die Auferstehung Jesu, 
daran, dass sein Tod uns zum Heil werden will. Sie erleben Stärkung 
und Wegzehrung für schwere Zeiten. 
  
Und sie zerstritten sich über die Frage, was genau das Abendmahl 
denn sei. 
  
Die Evangelischen haben sich gleich zu Beginn der Reformation hef-
tig über diese Frage zerstritten, was denn nun gilt: Ist der Wein tat-
sächlich Jesu Blut, oder geht es um Erinnerung? Noch vor 50 Jahren 
schlossen sich Evangelische verschiedener Richtungen untereinan-
der von der Teilnahme am Abendmahl aus. Den einen war wichtig, 
dass Jesus Christus im Brot leibhaftig gegenwärtig ist, den anderen, 
dass der Leib Christi nach der Himmelfahrt im Himmel zuhause ist 
und das Brot nur an ihn erinnert. 
  
Erst Anfang der 1970er Jahre konnten sich die meisten evangelischen 
Kirchen Europas einigen. Und sie taten das auf verblüffend einfache 
Art und Weise. Sie stellten nämlich fest, dass ihnen am Abendmahl 
das Gleiche wichtig ist. Es geht dabei um die Begegnung mit dem 
Auferstandenen. Und dabei ist es vielleicht gar nicht ganz so wichtig, 
ob der Auferstandene zuerst ins Brot und dann in unser Herz kommt, 
oder ob er durch das Essen des Brotes direkt in unser Herz kommt. 
Wichtig ist, dass das Abendmahl uns hilft, dem Auferstandenen zu 
begegnen, „in, mit und unter Brot und Wein“ - wie es in der gemein-
samen Erklärung „Leuenberger Konkordie“ dazu heißt. 
  
Diese Einigung gelang, als man begann, weniger auf das Trennende 
zu schauen, und stattdessen das Verbindende stark machte: „Wir alle 
wollen leibhaftig erfahren, dass wir noch heute dem Auferstande-
nen begegnen können.“ Ein durchaus vernünftiger Ansatz im Um-
gang mit Konflikten und Auseinandersetzungen: das Verbindende 
suchen! 
  
Ihre Pfarrerin Anja Rahmelow 
  
| NACHgedacht  
  
„Und er sandte seinen Knecht aus zur Stunde des Abendmahls, den 
Geladenen zu sagen: Kommt, denn es ist alles bereit!“ 
(Aus dem Evangelium nach Lukas) 
  
 
 

UNSER  BUCHTIPP!

Blutroter Bodensee – Ein Fall für Kommissar Zoffinger | Manfred Braunger | 13,5 x 21 cm, Klappenbroschur | 344 Seiten ISBN: 978-3-7977-0751-2 | EUR 15,00

Blutroter Bodensee
Der Konstanzer Kommissar Paul Zoffinger wollte eigentlich gerade seinen Feierabend bei einem Krug Most 
genießen. Doch das muss warten. Der grausige Fund einer erhängten Frauenleiche im Strandbad Eriskirch zwingt 
ihn auf die andere Seeseite. 
Wenige Tage später wird im klösterlichen Kräutergarten auf der Reichenau ein erstochener Mönch aufgefunden. 
Ein Mord zwischen Salatköpfen und Gewächshäusern – undenkbar! Wer sollte auf so brutale Weise die Idylle des 
Bodensees stören?
Zoffinger geht kompromisslos und eigenwillig auf die Jagd nach den Mördern und stürzt dabei in einen Strudel 
unglaublicher Verbrechen.



6 | FREITAG, 17. APRIL 2020  Mitteilungsblatt des Stadtteils Hochdorf

Hausgottesdienst am 19. April 2020 
Weißer Sonntag/2. So. d. Osterzeit   
Zu Beginn:   
Hören Sie das Lied von Gregor Meyle „Ich glaub an dich“: 
https://www.youtube.com/watch?v=PKg-U0vkOq0 
Oder singen Sie: Das ist der Tag, den Gott gemacht (GL 329) 
https://www.youtube.com/watch?v=ZsD-GSfBszU
 
+ Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes. 
Amen. 
  
Für viele Kinder wäre heute das Fest der heiligen Erstkommunion 
gewesen. Sie und Ihre Familien wollen wir heute mit ins Gebet neh-
men. Verbunden mit allen Menschen, die zu Hause Gottesdienst fei-
ern, möchten wir all das vor Gott bringen, was uns beschäftigt. Die 
Sorgen und Nöte, die Ängste und Trauer, aber auch Dankbarkeit und 
Hoffnung. Er ist da für uns. Er glaubt an uns und wünscht uns seinen 
Frieden. 

Gebet 
Guter Gott, wir sind an unterschiedlichen Orten und sind doch mit 
einander und dir verbunden. Schenke uns deine Nähe und hilf uns, 
auf dein Wort zu hören. 
  
Kurze Einführung zum Evangelium 
Glaubenszweifel gehören zum eigenen Glauben dazu. Wer zweifelt, 
stellt infrage, hinterfragt und ist auf der Suche. Wer Fragen stellt, be-
zeugt damit, dass der eigene Glaubensprozess lebendig und eine 
Entwicklung jederzeit möglich ist. Der sprichwörtlich „ungläubige 
Thomas“, der im Evangelium begegnet, wird Herausforderung und 
Identifikationsfigur für alle nachfolgenden Generationen: durch alle 
Zweifel hindurch zum eigenen Glauben kommen, der Halt gibt. 
  
Wenn mehrere zum Gottesdienst versammelt sind, kann jemand 
den Text langsam vorlesen. Anschließend können alle eingeladen 
werden, die Worte oder Sätze zu wiederholen, die hängen geblieben 
sind. Dann wäre ein Gedankenaustausch möglich. Natürlich ist es 
auch möglich, für sich alleine das Evangelium zu lesen: 
  
Evangelium (Joh 20, 19-31) 
Am Abend des ersten Tages der Woche, als die Jünger aus Furcht vor 
den Juden die Türen verschlossen hatten, kam Jesus, trat in ihre Mit-
te und sagte zu ihnen: Friede sei mit euch!
Nach diesen Worten zeigte er ihnen seine Hände und seine Seite. Da 
freuten sich die Jünger, dass sie den Herrn sahen.

Jesus sagte noch einmal zu ihnen: Friede sei mit euch! Wie mich der 
Vater gesandt hat, so sende ich euch.
Nachdem er das gesagt hatte, hauchte er sie an und sprach zu ihnen: 
Empfangt den Heiligen Geist!
Wem ihr die Sünden vergebt, dem sind sie vergeben; wem ihr die 
Vergebung verweigert, dem ist sie verweigert.
Thomas, genannt Didymus - Zwilling-, einer der Zwölf, war nicht bei 
ihnen, als Jesus kam.
Die anderen Jünger sagten zu ihm: Wir haben den Herrn gesehen. Er 
entgegnete ihnen: Wenn ich nicht die Male der Nägel an seinen Hän-
den sehe und wenn ich meinen Finger nicht in die Male der Nägel 
und meine Hand nicht in seine Seite lege, glaube ich nicht.
Acht Tage darauf waren seine Jünger wieder versammelt, und Tho-
mas war dabei. Die Türen waren verschlossen. Da kam Jesus, trat in 
ihre Mitte und sagte: Friede sei mit euch!
Dann sagte er zu Thomas: Streck deinen Finger aus - hier sind meine 
Hände! Streck deine Hand aus und leg sie in meine Seite, und sei 
nicht ungläubig, sondern gläubig!
Thomas antwortete ihm: Mein Herr und mein Gott!
Jesus sagte zu ihm: Weil du mich gesehen hast, glaubst du. Selig 
sind, die nicht sehen und doch glauben.
Noch viele andere Zeichen, die in diesem Buch nicht aufgeschrieben 
sind, hat Jesus vor den Augen seiner Jünger getan.
Diese aber sind aufgeschrieben, damit ihr glaubt, dass Jesus der 
Messias ist, der Sohn Gottes, und damit ihr durch den Glauben das 
Leben habt in seinem Namen. 
  
Impulse: 
Was für Zweifel gehören zu meinem Glauben? Was hilft mir, mit mei-
nen Zweifeln umzugehen? 
Die Zweifel werden von Jesus nicht übergangen oder getadelt – sie 
gehören dazu. Niemand kann für seine Zweifel verurteilt werden. Je-
sus verliert durch meinen Zweifel an ihm nicht den Glauben an mich. 
Und das ist eine unglaublich starke Zusage. Es kann auch ein Aus-
tausch über das Lied von Gregor Meyle stattfinden.  
  
Fürbitten  
Schön ist es, zum freien Fürbittgebet einzuladen. 
Vielleicht gibt es Menschen in der Familie, Nachbarschaft, Freundin-
nen und Freunde, an die wir besonders denken wollen... 
Wir denken an alle Familien, besonders an die Kommunionkinder 
mit ihren Familien, die in diesen Wochen eigentlich ein großes Fest 
gefeiert hätten. 
Wir denken an alle Regierenden und alle, die Verantwortung tragen 
in Gesellschaft, Wirtschaft und Forschung. 
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Wir denken an alle, die zweifeln.  
Wir denken an alle, die mit großer Anstrengung gerade in diesen Zeiten 
sich für andere einsetzen und ihre Arbeit tun. 
Wir denken an alle die erkrankt sind und unter den Auswirkungen der 
Corona-Pandemie leiden. 
Wir denken an die Verstorbenen unserer Seelsorgeeinheit und an alle, 
die um einen Menschen trauern.  
  
Die ausgesprochenen und die unausgesprochenen Bitten nehmen 
wir mit hinein in das Gebet, das Jesus uns gelehrt hat: 

Vater unser 
  
Segenslied:  Seht, der Stein ist weggerückt (GL 800) 
https://www.youtube.com/watch?v=s783qkx2fe0 

Schlussgebet und Segen:  
Gott, du kennst unsere Zweifel und unsere Verzweiflung, unseren 
Glauben und unsere Anfragen, unsere Hoffnung und unsere Enttäu-
schungen. Es kommt einfach vor, dass wir nicht mehr können und 
den Kopf hängen lassen und keinen Ausweg mehr sehen. Wir wissen: 
allen geht es manchmal so, auch wenn wir es nicht immer voreinan-
der zeigen. Wir wissen auch: Unzählige Menschen haben in solchen 
Zeiten ihre Hoffnung auf dich, Gott, gesetzt. 

Geh du an unserer Seite und hilf uns, deine befreiende Osterbot-
schaft zu glauben und zu leben. 

So segne uns der lebendige und liebende Gott, der Vater, der Sohn 
und der Heilige Geist. Amen. 

SÜDBAU • Telefon 07681 - 20 92 886 
info@suedbau-freiburg.de

Wir suchen zum baldigen zeitnahen Kauf:
Baugrundstück, EFH, DHH, REH, RMH,
Mehrfamilienhaus oder Eigentumswohnung

Ende des redaktionellen Teils



Wir sind wieder für Sie da! 

Frischer Spargel • Küchenkräuter  

Öffnungszeiten: Mo. bis Sa. von 9.00 bis 12.30 Uhr 
Mo., Di., Do., Fr. von 15.00 bis 18.00 Uhr 

Tel. 07665/ 1404 


